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Gruß des Governors

Liebe Lions, liebe LEO's,

unser Distrikt wächst weiter.
Nachdem unser IPDG  Dr. Georg
Langer im letzten Lionsjahr zwei
Lions Clubs und einen Leo Club
gegründet hat, habe ich gedacht, das
für mich dies dann ja wohl ein ruhi-
geres Jahr wird. Dem ist aber nicht
so.

Am 28.09.2010 hat die Gründung
des Lions Clubs Selm Freiherr-vom-
Stein stattgefunden.

Am 31.10.2010 wird die Gründung
eines Damen Lions Club in
Ennepetal/Gevelsberg/ Schwelm
stattfinden.

Auch bei den Leos ist es nicht zum
Stillstand gekommen.Am 09.10.2010

wird der Leo Club Lüdenscheid
Hyperion gegründet und am
23.10.2010 ist die Charterfeier des
Leo Club Witten Nachtigall.

Wir sehen also, es geht vorwärts und
das sich Einbringen und das
Umsetzen der guten Sache Lions und
der jungen "Sache" Leos weiterhin

Heinz-Joachim Kersting
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Lions-Rechtschreibung - leicht gemacht!
Lions Clubs International getrennt und groß
Distrikt mit k
Distrikt-Bezeichnung immer mit 111, z.B. 111-WR
Lions Club und Leo Club getrennt und groß
LC Lions Club
Clubnamen Schreibweise wie im 

Mitgliederverzeichnes
Lions-Jahr 2010/2011 mit Bindestrich und Schrägstrich
2010-2011 mit Bindestrich
Herr/Frau Distrikt-Governor mit k und Bindestrich
Immediate Past-Distrikt-Governor mit zwei Bindestrichen
Herr/Frau Past-Distrikt-Governor mit zwei Bindestrichen
Vize-Präsident mit z, Bindestrich und ä
Zone-Chairperson mit Bindestrich
E-Mail groß und mit Bindestrich
Lionsfreund zusammen
LF und LFin Lionsfreund und Lionsfreundin
Governorrat mit 2 r
Lions-Quest mit Bindestrich
SightFirst groß und zusammen
„We Serve“ groß und in Anführungsstrichen
Activity mit c und y, Plural:Aktivties

noch immer Menschen in Ihren Bann
zieht und begeistert.

Zur Sicherstellung einer ausgewoge-
nen Clubstruktur sollte rechtzeitig
mit der Aufnahme jüngerer
Mitglieder, in unsere bestehenden
Clubs, angefangen werden.

Die Präsidenten der älteren Clubs
haben die Aufgabe in Ihrer Amtszeit
zu versuchen das Durchschnittsalter
Ihres Clubs konstant zu halten, oder
besser noch, zu senken, damit die
Kontinuität zwischen allen
Altersstufen gegeben ist.

Mit den besten Lionsgrüßen

Heinz-Joachim Kersting 
Distrikt Governor, 2010/2011 
Lions International MD 111-WR
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1970 wurde diese Servicegemein-
schaft als dritter Essener Lions Club
mit Unterstützung der beiden
Patenclubs Essen Assindia und Essen
Werethina und dem damaligen
Governor L. Bräunig  gegründet.

Der Leitsatz des Gründungspräsi-
denten, Stadtdirektor Prof. Dr. Gerd
Lagarie lautete: "Im Stillen wirken -
Not lindern" und bestimmt auch
heute  immer noch  das Wirken der
rund 35 Clubmitglieder, allerdings
nach 40 Jahren dem heutigen
Zeitgeist entsprechend: "Tue Gutes
und sprich darüber."  

Der Präsident des Lions Club Essen-
Ruhrtal, Rolf Klein begrüßte die zahl-
reichen Gäste: Oberbürgermeister
Reinhard Pass mit Ehefrau Susanne,
den Past-District
Governor 111 WR:
Dr. Georg Langer, die
Präsidenten der
Essener Patenclubs
Assindia und Werethi-
na sowie  die Präsi-
denten der Lions
Clubs Baldeney und
Kettwig , den Präsi-
dent des Lions Club
Leipzig-Tilia Lipsiensis
Prof. Dr. Volker
Rauschenbach zusam-
men mit seinen
Clubmitgliedern Past
District Governor
Prof. Dr. Helmuth
Pfeiffer und P-Präsident Claus Dieter
Offermanns und vor allem die noch
lebenden Gründungsmitglieder des
Lions Club Essen-Ruhrtal: Heinz-
Georg Grönemeyer, Dr. Gerd
Hagedorn, Dr. Wilhelm Niehüsener
und Dr. Karl-Ludwig Vatteroth.

Letztere erfuhren durch den
Immediate-Past-District-Governor
Dr. Georg Langer mit der Überrei-
chung des District-Governors-
Wimpel samt weißer Rose unter
großem Beifall der Festversammlung
eine besondere Ehrung.

In seiner Ansprache definierte Rolf
Klein die Aufgaben und
Zielsetzungen des Clubs: " Wir sind
eine nicht trennbare Gemeinschaft
von Lionsfreunden und Lionessen,
gemäß unserem Wahlspruch "WE
SERVE"  ihre Stärke aus dem
Zusammenhalt und der Freundschaft
schöpft. In den vergangenen 40
Jahren konnten Geld- und
Sachleistungen von mehr als 1,5
Millionen Euro für Unterstützungs-

maßnahmen von sozialen Projekten
im Raum Essen und weltweit von uns
zur Verfügung gestellt werden, davon
rund 800.000,-- € in den letzten 10
Jahren, die durch Beiträge der rund
35 Clubmitglieder und aus Erlösen
von Activities, wie z.B. Benefizkon-

zerten oder Golfturnieren generiert
wurden. Wir legen besonderen
Wert darauf, dass unsere Unter-
stützungsmaßnahmen in sozialen
Brennpunkten von Nachhaltigkeit
geprägt sind und wir vorrangig in
der Region Essen dienen und helfen
wollen."

Eine besondere "Activity" anlässlich
zu seiner 40jährigen Charterfeier
hatten sich die Mitglieder Lions Club
Essen-Ruhrtal einfallen lassen.
Zusammen mit dem Essener
Oberbürgermeister Pass und seinen
Mitarbeitern war das
Gemeinschafts-Projekt " Ausbau der

A b e n t e u e r -
scheune" auf
der Altenesse-
ner Jugendfarm
entwickelt wor-
den. Hierfür
stellt der För-
derverein des
Lions Club
Essen-Ruhrtal
i n s g e s a m t
30.000,-- € zur
Verfügung, die
dem Essener
Oberbürge r-
meister Pass
während der
Char ter fe i e r

durch den Präsidenten Rolf Klein
übergeben wurden.

Das Geburtstagsgeschenk in Höhe
1.000,-- € des in Freundschaft ver-
bundenen und 1991 gegründeten
Patenclub Leipzig Tilia lipsiensis
durch seinen Präsidenten Prof. Dr.

40 Jahre LC Essen-Ruhrtal

"Im Stillen wirken - Not lindern"
Mit einem kräftigen "Halali" begrüßten Jagdbläser im Innenhof des
Kettwiger Schloßhotel Hugenpoet zur 40jährigen Charterfeier des
Lions Club Essen-Ruhrtal  die rund 100 festlich gekleideten Gäste
und Clubmitglieder mit Damen.

Governor L Bräuning und Gründungspräsi-
dent Prof. Dr. Gerd Lagarie
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Mitglieder des Lions Club Essen-Ruhrtal

Volker Rauschenbach reichte der
Essener Präsident Rolf Klein ostenta-
tiv als Aufstockung der Unterstütz-
ungsmaßnahme an  Oberbürgermei-
ster Pass weiter.

Die Stadt Essen leistet im gleichen
Umfang handwerkliche Arbeiten, die
unter Anleitung von jugendlichen
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen
der Jugendhilfe Essen und dem
Zentrum für Gemeinwohlarbeit
durchgeführt werden.
Die Jugendfarm ist eine außerschuli-
sche Freizeiteinrichtung in Altenessen
mit dem Auftrag, Kinder und
Jugendliche aus dem sozial schwieri-

gen Umfeld Altenessen, Vogelheim
zwischen 6 und 12 Jahren unter sozi-
al pädagogischer Betreuung von
Fachkräften zum verantwortungsbe-
wussten Umgang mit der Natur
anzuleiten und ihnen Fähigkeiten zum
Gemeinschaftsleben, Orientierung
und Perspektiven zu vermitteln.

Reinhard Pass, sichtlich beeindruckt
von dem außergewöhnlich starken
und langjährigen sozialen
Engagement des Lions Club Essen-
Ruhrtal, dankte den Clubmitgliedern
für die Unterstützungsmaßahme.
"Gerade in den Brennpunktgebieten
des Essener Norden ist Ihre erneute,

großartige Hilfe für Kinder und
Jugendliche ein sichtbares und von
Nachhaltigkeit geprägtes, beispiel-
haftes Zeichen der Solidarität ."

In seiner hervorragenden, mit zahl-
reichen Bonmots angereicherten
und durch "standing ovations" hono-
rierten  Festansprache erinnerte das
Gründungsmitglied Dr. Karl Ludwig
Vatteroth an die 40 überaus lebendi-
gen und ereignisreichen Jahre des im
ehemaligen Traditions-Hotel
"Kaiserhof" in Essen gegründeten
Lions Clubs: " Es ist eine
Geisteshaltung, die sich in allem,
auch in den jungen Freunden bis
heute fortgesetzt hat. Elitär ? Nur,
wenn man elitär als positive Haltung
bezeichnet, die geprägt ist von glei-
cher Denkweise, gleicher menschli-
cher Basis, Toleranz, Hilfsbereit-
schaft, Aufgeschlossenheit Neuem
gegenüber mit modernem, gestal-
tendem Traditionsbewusst-sein." 
Den Höhenpunkt seines Vortrages
bildete seine schon legendäre,
immer wieder faszinierende
Damenrede, die mit seiner musikali-
schen à capella Hymne auf jede ein-
zelne, namentlich benannte, unver-
gleichliche und liebenswerte Lioness
ihren  würdigen Abschluß fand.

Nach den zahlreichen Reden und
einem opulenten festlichen Dinner ,
kreiert durch die Sterneköchin des
Schloßhotel Hugenpoet, Erika
Bergheim und ihre Küchenbrigade,
wurde bis in die frühen
Morgenstunden zur flotten und mit-
reißenden  Musik der Essener
Kultband "Starfighter" getanzt.

Und wer am frühen Morgen noch
Appetit verspürte, der wurde mit
einer pikanten Currywurst ver-
wöhnt.

"Ein wirklich gelungenes, fröhliches
und gesprächsintensives  besonde-
res Fest im stilvollen Ambiente", so
lautete die einhellige Meinung von
Gästen und Clubmitgliedern.

Wolf Jürgen Baun

Festliche Stimmung im Schloßhof Hugenpoet
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Wie bereits in der vorigen Spielzeit
galt der Sektverkauf des Service-
Clubs beim Iserlohner Schützenfest
der Förderung des Jugendtheaters.
Eine Rolle spielte für den Club, in
dem sich Damen aus Menden,
Hemer, Fröndenberg und Iserlohn
engagieren, auch die Tatsache, dass
die Hälfte der jungen
Theaterbesucher aus Iserlohn, die
andere Hälfte aber aus der Region
kommt. 3000 Euro erlöste der Club
für das Jugendtheater, dessen
anspruchsvolles und ansprechendes
Programm kulturelle Bildung  ist -
ganz nah dran an den jungen
Menschen.
Über die Unterstützung freute sich
besonders Theaterdirektor Johannes
Josef Jostmann, der sich bei der
Mendener Club-Präsidentin Dr.
Marion Hachenberg (2.v.l.) und der
Vize-Präsidentin Marion Schulte (2.
v.r.) für das Engagement bedankte.

Lions-Club Iserlohn Hemendis
unterstützt Jugendtheater "Echt krass".
3.000 Euro als Erlös aus Sektverkauf überreicht

Für den Service-Club, so erläuterte
die Präsidentin, ist Theater ein kultu-
relles Grundnahrungsmittel, das
Förderung verdient. Für den
Förderverein Parktheater, dem das
Jugendprogramm besonders am
Herzen liegt, dankte dessen
Schatzmeister Thomas Nagel
(rechts) dem Lions-Club Iserlohn
Hemendis für die nun bereits in der
zweiten Spielzeit gewährte großzügi-
ge Unterstützung.

Veronika Czerwinski

Menden / Hemer / Iserlohn. Bereits in der zweiten Spielzeit unter-
stützt der Lions Iserlohn-Hemendis (Hemer, Menden, Iserlohn) das
Jugendtheater-Programm "Echt krass!" im Parktheater Iserlohn.

Theaterdirektor Johannes-Josef Jostmann und die Jugendgruppe “Echt krass”  Foto: K. Schlünder

Für viele Eickeler ist der Besuch des
Adventmarktes auf dem Hof des
Eickel-Centers fester
Programmpunkt am zweiten
Adventssonntag. Der Förderverein
des Lions Clubs Herne-Emschertal
veranstaltet den Markt in diesem
Jahr bereits zum neunten Mal. Er fin-
det statt am Sonntag, 5. Dezember,
von 11 bis 18 Uhr, am Wohn- und
Dienstleistungszentrum in Eickel
(Rainerstraße 1/ Auf der Wenge 10-
14, gegenüber des Marktplatzes).

An vielen Ständen wird es
Kulinarisches und Weihnachtliches
für die ganze Familie geben.

Von Stockbrot für Kinder über frisch
gebeizte Lachsspezialitäten,
Wildgerichte, Flammkuchen oder
Backfisch bis zu Glühwein,
Adventstee oder Weihnachtsbier ist
für jeden Geschmack etwas dabei.

Wer Schmuck für den Weihnachts-
baum, selbst Gebackenes oder klei-
ne Geschenke braucht, wird mit
Sicherheit etwas Passendes finden.

Die Mitglieder des Lions-Clubs
Herne-Emschertal hoffen auf gutes
Wetter und eine große Beteiligung
der Bevölkerung, damit ein guter
Besuch für ebenso gute Einnahmen
aus dem Verkauf an den Ständen
sorgt. Diese Einnahmen werden wie
immer einem oder mehreren
Projekten in Herne oder Wanne-
Eickel zugeführt. Arnd Röbbelen

Traditioneller Advent-
markt in Eickel
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Festliche Stimmung im Rittersaal

Übergabe des Gastgeschenkes von 
LC Tampere-Messukylä 

40 Jahre LC Wattenscheid
Der LC Wattenscheid wurde am 21.05.1969 gegründet und am
26.09.1970 gechartert.Aus Anlass seines vierzigjährigen
Charterjubiläums hatte der Club ins Wasserschloss Kemnade in
Hattingen allerdings auf der Grenze zu Bochum geladen.

Festlich war im Rittersaal gedeckt.
Auch die rechtzeitig zum Fest erstell-
te Chronik stand auf den Tischen
bereit.

Präsident Heinrich Budde konnte
etwa 70 Personen begrüßen.
Darunter waren die Wirtschafts-
ministerin von NRW a. D. Christa
Thoben als Festrednerin, die
Oberbürgermeisterin Dr. Ottilie
Scholz, der DG Jochen Kersting aus
dem eigenen Club und eine
Abordnung unseres Finnischen
Jumelageclubs Tampere-Messukylä.
Ein besonderer Gruß galt natürlich
den vier noch anwesenden
Gründungsmitgliedern des LC
Wattenscheid.

Eine Spende über 15 T€ konnte die
Musikschule Bochum für das JeKi-
Projekt (jedem Kind ein Instrument)
entgegennehmen. Groß war die
Freude bei den Spendern und den
Beschenkten. Im Namen des anwe-
senden Schulleiters Norbert Koop
bedankte sich LF Gerd Liedtke vom
Förderverein und Mitglied des LC
Bochum-Kemnade.

P Heinrich Budde konnte selbst ein
Geschenk vom Präsidenten unseres
Jumelageclubs, Penntti Savola entge-
gennehmen.

DG Jochen Kersting überbrachte die
Grüße vom Distrikt und lobte seinen
eigenen Club für die schon fast pro-

fihaft durchgeführten Veranstaltun-
gen zur Einwerbung von
Spendengeldern.
Die Oberbürgermeisterin Dr. Ottilie
Scholz hatte den LC Wattenscheid
auch schon als eine feste Größe in
der Stadt Bochum wahrgenommen,
was in Ihrem Grußwort deutlich zum
Ausdruck kam.
Frau Thoben fiel der Einstieg in ihre
Festrede schon deshalb leicht, weil
ihr Vater zu den
Gründungsmitgliedern des LC
Wattenscheid gehört hatte. Sie
begrüßte unsere Spende an die
Musikschule, weil vor allen Dingen
die frühkindliche Begegnung mit
Musik zu einer synaptischen
Verdrahtung im Gehirn führe, die
später nicht mehr nachzuholen sei.
Zu später Stunde überreichte ein
Clubmitglied dem LC Wattenscheid
ein auf eigene Kosten erstelltes
Duplikat der Charterurkunde, weil
das Original nicht mehr auffindbar
war. Der LC Wattenscheid war aber
auch ohne auffindbare
Charterurkunde ein engagiertes
Mitglied der Lionsorganisation.
Vielleicht wird das Engagement mit
Charterurkunde noch intensiver.

PDG Dr. Paul Weigt

Gründung des LC Selm -
Freiherr vom Stein
31 Gründungsmitglieder waren am
28.September in das Hotel-
Restaurant Haus Knipping in Selm
zusammengekommen. In
Anwesenheit des DG Jochen
Kersting und KME Ursula Hohoff
begrüßte der designierte

Gründungspräsident Heino Janssen
die Gäste. Der Präsident des
Patenclubs, LC Lünen, Dr. Ulrich
Seibel, überreichte dem Club sein
Patengeschenk, einen Wimpel und
eine Glocke. Namensgeber des
Clubs war der Reichsfreiherr
Heinrich Friedrich Karl vom und
zum Stein.
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Man nehme einen netten Abend bei
den Lions, einen großartig unterstüt-
zenden Leo-Beauftragten,
ein gutes Konzept und eine Hand
voll Leos und erhalte ein überra-
schendes Ergebnis.

Das Problem ist ein alt bekanntes:
Als Leo arbeitet man Jahre lang in
gemischten Clubs. Kommt dann die
Altersgrenze näher, stellt sich die
Frage nach einem geeigneten Lions-
Club. Nur was passiert, wenn die
Clubs in der nahen Umgebung reine
Herren-Clubs sind, man selbst aber
eine Frau?! Und hat man auch als
männlicher Leo nach vielen Jahren
Arbeit gemeinsam mit Frauen über-
haupt Lust auf einen Herren-Club
dessen Altersdurchschnitt wahr-
scheinlich noch das Alter des eige-
nen Vaters topt?!

Vor einigen Monaten beschlossen
wir Leos in Niederberg deshalb
gemeinsam mit unserem Leo-
Beauftragten Herrn Dr. Markus
Bremkamp, der selbst vor 22 Jahren
Gründungs-Leo in unserem Club
gewesen ist, einen Vortragsabend bei
unserem bürgenden Lions-Club
Velbert/Heiligenhaus zu gestalten.
Zunächst ging es vor allem darum
unseren Club und unsere Activites
zu präsentieren und noch einmal
Werbung für unser anstehendes
Benefizkonzert zu machen.

Dann ging es an die Themenfindung
für eine anschließende Diskussion.
Da auch in unserem Club der ein
oder andere auf die Altersgrenze
zukommt und der Übergang Leo zu
Lions ein alt bekanntes, aber gleich-
falls aktuelles Thema ist, entschieden
wir den Lions einmal aufzuzeigen,
welches Potenzial ihnen als reiner
Herren-Club entgeht und was es
bedeuten würde, wenn wir Leos
vielleicht einmal einen eigenen Club

in der Gegend gründen würden. Der
Titel des Abends "Leistung ohne
Perspektive" wurde dabei von Seiten
der Lions vorgeschlagen.

Am Abend selbst wurden die Lions
zunächst mit ausreichend
Informationen zu Leo allgemein und
unserem Club sowie unseren
Activites versorgt. Danach starteten
wir mit einem Stimmungsbild: Wo
sehen die Clubmitglieder den Club in
10 Jahren? Als reinen Herren-Club
oder als gemischten Club? Und es
folgte die erste
Überraschung,
denn nur ein
recht geringer
Teil der Anwe-
senden sprach
sich für einen
reinen Herren-
club aus. War
unsere Über-
zeugungsarbeit
also gar nicht in
so großem
Ausmaß nötig,
wie gedacht.

Präsentiert wurden dann aktuelle
Entwicklungen wie Neugründungen
gemischter Clubs durch ehemalige
Leos. Und immer wieder kam man
auf die Frage zurück "Warum werden
eigentlich so wenige Leos zu Lions?"
Bestes Beispiel bildete die Statistik
der Gründungs-Leos unseres Clubs,
von welchen gerade einmal drei
Personen den Weg zu den Lions fan-
den - darunter natürlich keine Frau.

Es wurde eifrig diskutiert:Warum ist
ein Leo ein potenziell guter Lion?
Was spricht gegen eine Öffnung des
Clubs und was dafür? Was würde ein
gemischter Lions-Club aus ehemali-
gen Leos neben dem bestehenden
Herren-Club für die Region und den
Club bedeuten? All diese und noch

viele weitere Fragen wurden heiß
diskutiert.

Am Ende des Abends waren sich
zumindest in dem Punkt alle einig,
dass dies ein aktues Thema für die
nächste Mitgliederversammlung ist
und sich etwas ändern muss - wie
auch immer dies dann aussehen
wird.

Eine klare Antwort und eine einfache
Lösung für den Übergang von Leos
zu Lions und die Öffnung von
Herren-Clubs gibt es nicht, soviel

steht fest. Fest steht aber auch, dass
dieser Abend sich in jeder Hinsicht
gelohnt hat. Wir haben konkret vor
Ort auf ein Problem aufmerksam
gemacht, das Leos und Lions in ganz
Deutschland bewegt und dies mit
einem Ergebnis, das unsere
Erwartungen weit übertroffen hat.

Und nun? Naja, nun wird bei Zeiten
die erste Dame aus unserem Club
einen Antrag auf Aufnahme im
Herren-Club stellen und dann wird
sich zeigen, ob und was wir mit die-
sem Abend wirklich anstoßen konn-
ten.

PS: Zum Nachahmen empfohlen!
Konzept und Präsentation gibt es bei
Bedarf gern von unserem Club!

Hanna Pfeifer

Leistung ohne Perspektive
Leos aus Niederberg gestalten Lions-Abend mit unerwartetem
Ergebnis

Organisatoren des Clubabends Ende September auf der 50-Jahr-Feier des
LC Velbert/Heiligenhaus. Von links: Ralf Burmester, Christina Buschbell,
Tobias Kulka, Hanna Pfeifer, Dr. Markus Bremkamp
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Im Rahmen des Projektes Soziale
Teilhabe der RUHR.2010, das unser
Distrikt mit Unterstützung des
Distriktes Rheinland  fördert, unter-
stützen wir auch das Projekt
EuropaIntakt der TU Dortmund. In
diesem  Projekt arbeiten Künstler -
überwiegend im musikalischen
Bereich - mit und ohne
Behinderungen aus ganz Europa
gemeinsam mit dem Ziel, allen
Künstlern eine Plattform für ihr
Schaffen zu bieten.

Höhepunkt des diesjährigen Treffens,
dass im Rahmen des
Kulturhauptstadtjahres mehr als 500
Künstler vereinte, waren die
"Konzerte der Sonderklasse". Das
Eröffnungskonzert am 6. Oktober
fand besonders großen Zuspruch;

EuropaInTakt - ein weiterer Höhepunkt
im Kulturhauptstadtjahr

sich Menschen mit
und ohne
Behinderung im
Alltag begegnen
und ihre Berühr-
ungsängste ab-
bauen können.
Türkische Künst-
ler, die mit
Gehörlosen zu-
sammenarbeiten,
demonstrierten
mit hohem
K ö r p e re i n s a t z

syncrone Körper-bewegungen mit
rhythmischem Schlagen auf
Körperteile und luden nach ihrer
Darbietung die Zuschauer zum
Mitmachen ein. Da blieb keiner der
Anwesenden sitzen! Den Abschluss
bildete eine Bigband aus Belgien, die
durch den Applaus ermuntert, fast
kein Ende finden wollte. Überragend
die Solisten mit Down Syndrom,
denen die Freude an ihrer
Darbietung im Gesicht stand. Diese
Künstler werden ihren Weg machen!

Es war ein unvergesslicher Abend,
der uns auch Gelegenheit bot, mit
vielen Menschen und Künstlern ins
Gespräch zu kommen und die von
Lions  finanzierten Broschüren an
Interessierte zu verteilen.Wir dürfen
froh und stolz sein, mit unserer
Unterstützung des Projektes
EuropaInTakt ein wenig dem Ziel
näher zu kommen: Kunst ist für alle
da! 

Dr. Georg Langer

Belgische Bigband "A Bout Souffle"

"Fröhliche Besucher aus Frankreich"

"Less Percussions des Treffort",

das Audimax der TU Dortmund mit
mehr als 1200 Plätzen war komplett
besetzt.

Die etwa 30köpfige französische
Gruppe "Less percussions de tref-
fort" bot rhythmische, körperbeton-
te Musik, untermalt mit
Lichteffekten; das Publikum wurde
warm und applaudierte stehend.
Anschließend zeigte eine nachden-
kenswerte tänzerische Einlage, wie
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

30.10.2010 ab 19.00
10 Jahre LC Bergischer Löwe Wuppertal Villa Media

Viehhofstraße 125,Wuppertal

31.10.2010 19.00
LC Iserlohn Letmathe
Benefizkonzert mit der
“Junge Bläser Philharmonie Westfalen”

Parktheater Iserlohn

28.11.2010 16.00
LC Essen-Ludgerus
25. Benefizkonzert

Evangelische Kirche Essen-Werden

15.12.2010 19.30
3.Weihnachtskonzert 
mit Tenor Stefan Lex, Chor und Solisten

Probsteikirche,Wattenscheid

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

14.11.2010 2. Distriktkonferenz Lünen/Dortmund Florian

08.01.2011 30 Jahre Leo-Club Dortmund Hövelpforte

27.02.2011 3. Distriktkonferenz Niederberg

20.3.2011 2. Leo-Lions Stammtisch Herne

02.04.2011 10.00 Distriktversammlung Schwelm

28.*29.5.2011
4. Distriktversammlung mit Ämterübergabe
und Mitglieder u.Amtsträgerschulung
(MATS)

Aktuelle Termine finden Sie unter www.lions-wr.de

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

12. -14.11.2010 Jumelage Distrikt Ile de France-Quest Frankreich,Versaille

01.12.2010 18.30-21.30 2. Kabinettssitzung
Gesellschaft Harmonie
Gudrunstraße 9, 44791 Bochum

26.01.2011 18.30 - 21.30
Workshop Lions & Steuern
mit LF Josef Esser

Gesellschaft Harmonie
Gudrunstraße 9, 44791 Bochum

16.03.2011 18.30 - 21.30 3. Kabinettssitzung
Dortmund - Ort z.Zt. noch nicht
bekannt

02.04.2011 10.00 - 13.00
Distrikt-Versammlung und 2. Präsidenten-
und Sekretärskonferenz

Ibach-Haus,
Wilhelmstraße 43, 58332 Schwelm

13.04.2011 18.30 - 21.30
Workshop für Präsidenten und Sekretäre
mit LF Josef Esser und DG Jochen Kersting

Gesellschaft Harmonie
Gudrunstraße 9, 44791 Bochum
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